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FINALE

Antiautoritäre Strapazen
(väterlicherseits)

Sie ist jetzt fünfzehn, meine Tochter, hübsch und schlank,
die Schulpflicht meistert sie als leichte Kür.

Nur Ordnungszucht macht nach ihr Junge krank,
sie stellt, wenn's sein muss, Schuhe aufs Klavier.

Antiautorität, schwärmt sie, schütze Familien,
denn damit bleibe jedes frei von Zwängen.

Sie demonstriert dies auch mit vielerlei Textilien,
die sie nicht trägt, sie lässt sie einfach hängen.

Die Bücher, angelesen, wirft sie auf die Stühle,
wenn sie Musik hört, zittern Schaft und Wände.

Lautstärke steigern Lust und schmelzende Gefühle,
nur meine Nerven sind beinah am Ende.

Gibt es für Väter solcher Töchter den Berater?
Ein Pädagoge wär in meinem Fall nicht dumm,

doch wenn der sagt: «Sie sind ein schlechter Vater,
autoritär, ihr ganzer Geist ist krumm.»

Jetzt geh' ich auf und sag's bei meiner Ehr'
bin nur noch mit mir selbst autoritär

und warte ein paar Jährchen mit Genuss,
bis meine Töchter ihren Sohn erziehen muss!

PaulAeschbach

Die Gewinner des «Nebi»- Kreuzworträtsels (Nr. 4/2001):
1 Preis 12 Übernachtungen fur zwei Personen im Landaasthof Baren. Ostermundiaenl

Jürg Schmid, Schürbungertweg 9, 8302 Kloten

2. + 3. Preis lie 1 Sonv-Walkmanl
Doris Rüdt, Bäumlistrasse 30, 8404 Winterthur
Max Richner, Rinikerstrasse 86, 5222 Umiken

4. -10 Preis lie ein «Nebelsoaltern-Buchl:
Paul Rossel, Langendorfstrasse 34, 4500 Solothurn

Otto Herren, Säntisstrasse 11, 8304 Wallisellen
Gerda Ludwig-Nederkoorn, Bahnhofstrasse 12, 6460 Altdorf

Armin Fasler-Kyburz, Huebstrasse 19, 5043 Holziken

Egon Weisskopf, Haggenhaidenweg 6, 9014 St. Gallen
Dr. Lucas Preiswerk, 8556 Wigoltingen

Peter Manz, Guldenstrasse 27, 8610 Uster
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